
Das Institut für Gewaltprävention NRW veranstaltet in Kooperation mit  dem Berufsförderungswerk Köln und 
awolon Leverkusen/Köln  

am Samstag, 17.September 2011, 10.30- 16.30 Uhr, in der Aula des Berufsförderungswerks der Diakonie 
Michaelshoven in Köln-Rodenkirchen ein

„4. Rheinisches Forum Gewaltprävention“
Verschiedene Trainerinnen und Trainer geben Einblicke in ihre Konzepte und Arbeitsweisen, sowie inhaltliche 
Anregungen  zum  Thema  Gewaltprävention  und  Selbstbehauptung  in  Schulen,  die  bei  Bedarf  vor  Ort 
unterstützend zur schulischen Arbeit eingesetzt werden können. Ein Tag vielfältiger Impulse und Kontakte für 
Schulleiter und Schulleiterinnen, Lehrer und Lehrerinnen, Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen, sowie für 
Eltern.

10.00 h             Ankommen bei Kaffee und Tee  
10.30 h Begrüßung
10.40 h Elemente einer nachhaltigen Präventionsarbeit in Schulen 

Referent: Dr. Rüdiger Stellberg 
11.00 h Deeskalieren kann man lernen.....
                      Vorstellung der Weiterbildung „DeeskalationstrainerIn Gewalt und Rassismus“ 

Referent: Hartmut Gähl (awolon LEV./Köln -GAV)
11.20 h Kaffeepause
11.40 h AD(H)S und Aggressionen

Referentin: Sabine Tengelmann-Ossenbach (vita vitale, Rösrath)
12.00 h „ALL FOR ONE – Mobbingfreie Schulklasse!”  Prävention und Intervention

Referentin: Sibylle Wanders (Gewaltfrei Lernen, Köln)
12.20 h    Fragen und Austausch zu Interventionsideen in den Vormittagsreferaten
12.45 h              Mittagspause  
13.30 h Inklusion -  Ängste und Chancen

Referent: André Karla (Gewaltfrei Lernen Köln, Förderschullehrer LE Solingen)  
13.50 h Mobbing-Intervention: Der No-Blame-Approach

Referent: Jochen Mangold, (fairaend, Köln) 
14.20 h Austausch zu den Referaten
14.45 h gewaltfrei macht Schule – oder - Verständigung ist möglich

Referent: Martin-Hartman Degen, (empacion, Hennef)
15.05 h Erst Ausländer, dann Migrant und letztendlich Klient mit Migrationshintergrund

Türken als Klienten der Jugendhilfe-
Referent:  Batuhan Canigür (tuerkise-biographien, Neuss)

15.25 h STEP – Staatsschutz gegen Extremismus durch Prävention
Referent: Norbert Hebborn (Kriminalhauptkommissar, PP Köln)

15.25 h Austausch und Fragen an die Referenten / innen (Podium)
15.50 h Fragen und Abschluss
16.30 h             Ende  

Die Teilnahme ist kostenlos.     Getränke + Mittagimbiss € 15,- (vor Ort) .      Anmeldung an dr.stellberg@t-online.de
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Wegbeschreibung und nach dem Forum eine Teilnahmebestätigung

mailto:dr.stellberg@t-online.de

